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INNENARCHITEKTUR

UNVERGLEICHLICHE AUSSICHT –
MIT UNVERGLEICHLICHER KÜCHE 

von Lukas Herzog

Sie kommt aus den Bergen – genauer gesagt aus dem Simmental – und nun öffnet sich aus der  
Zbären-Küche der Blick über den ehemals industriellen Westen Zürichs bis hin zum von Hügeln 

eingebetteten See und den Alpen in der Ferne.

Wie immer, wenn Zbären Kreativ­
küchen AG eine Küche designt, 
stand auch in diesem Fall die 

Umgebung Pate. So orientierte sich der 
Entwurf von Zbären – der Name steht 
nicht nur für die Manufaktur, sondern 
genauso für die beiden Brüder, die das 
Unternehmen gemeinsam leiten und jede 
Küche selbst zeichnen – am Industrial 
Style, der für Zürich West noch heute 
prägend ist.

Entstanden ist eine Einheit aus Industrie-
Chic, der in Form von Doppel-T-Trägern 
aus Metall und schwarzen Wandfliesen 
aufgenommen wird, und Eichenholz, die 
zu einer natürlichen Symphonie verschmilzt. 
Auch die bereits vorhandene sichtbare 
Backsteinmauer fügt sich harmonisch in 
dieses Bild ein.

HANDWERK MIT  
INNOVATIONSKRAFT
29 Liftfahrsekunden trennen einen vom 
zweistöckigen Penthouse im 23. Stockwerk 
des Hardturm-Parks, wo die Küche steht. 

Trotz grosszügigem Grundriss war nur 
wenig Platz fürs Kochen vorgesehen. Der 
Schöpfer der Küche, Benjamin Zbären, 
meint dazu nur: «Wir finden immer und 
für alles eine Lösung. Ein Nein gibt es bei 
uns nicht.» Zbären kommt in solchen Situ­
ationen entgegen, dass alles nach Mass 
gefertigt wird. Das meiste davon von 
Schreinern mit langjähriger Erfahrung in 
aufwändiger Handarbeit. 

Zurückgreifen können diese nicht nur auf 
auserlesene Materialen, wie etwa ein 
grosses Holzlager am Manufaktur-Stand­
ort Lenk. Viel mehr lebt in jedem einzel­
nen Teil auch die Innovationskraft aus drei 
Generationen Familientradition. Dazu ge­
hört die Entwicklung von einer kleinen 
Dorfschreinerei über die entscheidende 
Idee, für die Gstaader Feriengäste Kü­
chen zu bauen, bis hin zum renommierten 
Küchenbauer mit rund 30 Mitarbeitenden, 
dessen Handschrift sich in Häusern in 
den USA, auf den Bermudas, in Monaco, 
an der Côte d’Azur, in London, Russland 
und an vielen anderen Orten findet.

Industrial Style mit stilvoller Atmosphäre.
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LIEBE ZUM DETAIL UND FINESSE
Die Geschichte beginnt immer gleich: Einer 
der beiden Zbären-Brüder lernt den Kun­
den, seine Wünsche sowie das Objekt 
kennen. Es folgen genaue Zeichnungen 
der Küche und Materialmuster. Auf Visu­
alisierungen und 3-D-Animationen wartet 
man dagegen vergeblich. «Keine Visualisie­
rung kann die Seele unserer Küchen ab­
bilden», ist die Haltung Zbärens. Im Falle 
der Hardturm-Park-Küche war die Kundin 
rasch begeistert von den Vorschlägen. Was 
folgte, war eine dreimonatige Umsetzungs­
phase. Während dieser fertigten die Hand­
werker in der hochmodernen Schreinerei 
jedes Teil individuell an. Denn was Zbären-
Küchen auszeichnet, sind die grosse Liebe 
zum Detail und die Finesse. So werden 
selbst die Einlagen von Besteckschub­
laden von Hand gefertigt, mit Holz, dessen 
Maserung sich stimmig ins Gesamtbild 
einfügt. Diese Raffinesse ist – betrachtet 
man die Küche im Industrial Style – auf 
den ersten Blick nicht zu erkennen. Wohl 
aber, dass sich einem ein ästhetisches 
Gesamtbild bietet. 

In der Zwischenzeit ist die Küche mit ei­
ner der besten Aussichten Zürichs seit 
einem Jahr in Gebrauch. «Eine Küche, 
in der alles so funktional und bis ins 
kleinste Detail ausgefeilt ist, hatte ich nie 

für möglich gehalten. Das Kochen macht 
in dieser stilvollen Atmosphäre gleich 
doppelt Spass», freut sich die Auftrag­
geberin.

JEDE KÜCHE EIN UNIKAT
Zbären Kreativküchen AG gestaltet pro 
Jahr rund 40 bis 50 Küchen. Dabei wird 
jede von Grund auf neu entworfen, auf 
den Standort und die Kundenwünsche 
massgeschneidert. Und da die Küchen 
aus dem Berner Oberland ein Statement 
für Qualität ohne Kompromisse sind, sind 
sie so begehrt, dass dafür schon ganze 
Hausteile angebaut wurden.

Doch was macht Zbären-Küchen so ein­
zigartig? «Unsere Inspiration nehmen wir 

aus der kraftvollen Berglandschaft in 
Gstaad sowie der Umgebung, in welcher 
die Küche stehen wird», erklärt Benjamin 
Zbären.

Diese Inspiration aus den Bergen bringt 
Zbären seit Kurzem näher zu den Kun­
den. Genauer nach Bern, wo seit einiger 
Zeit ein Showroom zum «Küchen-Träumen» 
einlädt. Dort stehen die Chancen gut, 
dass man von einem der beiden Zbären-
Brüder persönlich beraten wird. Wer es 
bevorzugt, gleich selbst eine Prise dieser 
inspirierenden Bergluft einzuatmen, der 
macht sich auf den Weg nach Saanen­
möser. An den Ort, wo auch die Entste­
hung der Penthouse-Küche in Zürich West 
ihren Lauf nahm. 

LIEBE AUF DEN ERSTEN BLICK
«Die Seele einer Küche muss man 
spüren», pflegt man bei Zbären zu 
sagen. Zwei Showrooms bieten dazu 
die Chance. Gut möglich, dass man 
sich dort gleich in eine Zbären-Küche 
verliebt.

Showroom Bern
Dienstag bis Freitag
10 – 12 und 14 – 17 Uhr 
Gerechtigkeitsgasse 29
CH-3011 Bern
Tel. +41 (0) 31 311 18 80

Showroom Saanenmöser
Montag bis Freitag
8 – 12 und 14 – 17 Uhr
Bahnhofstrasse 26
CH-3777 Saanenmöser
Tel. +41 (0) 33 744 33 77

Die Besteckschublade als ein Baustein, der optimal mit der Architektursprache der Küche kommuniziert.


